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ferner 3So$en$rontf
'tk'tiicrlanî»

25. Auguft. 3rt ©watt wirb ber im grübt tug gebaute ©cob-
achtungsturm im Neferoat eingeweiht.

— 3n ©iet tagt ber Schwefe. geuetwehtoetein; ber ©erbanb
3ät)It 2586 Seftionen mit sufammen 255,000 Ntitgliebern.

— Auf bem ©ieletfee tippt nach ©inbruch ber Sämmerung
ein Nuberboot um, wobei ein 20jähriges Sienftmäbchen
ben ©rtrinfungstob finbet.

26. Ser Negierungsrat erlä&t einen Aufruf sur Schaffung oon
Arbeitsplänen für enttaffene SBehtmännet.

— Set Negierungsrat genehmigt suhanben bes ©roßen Na»

tes einen ©ericht betreffend AtbeUsbefchaffungsptogtamtn
im ©augewetbe; biefes fieht insgefamt 75,066,900 gram
ten oor, su benen noch bie burch ben Staat fuboentionier»
ten ©anarbeiten oon Srittperfonen im ©etrage oon ca.

25,000,000 granfen tommen.

— Sie Stirch gemein be Unterfeen wählt su ihrem ©fatrer
#ans SEBalter NlüUet in ©uggisberg.

27. 3n ber Stacht überfliegen, innert 14 Sagen sum fünften
©tat, englifebe gliegec bas fianb.

— Sie eibg. Anbauerhebung in Sftun ergibt für bas ©ebiet
ber ©emeinbe eine Anbaufläche für ©etreibe, ijacffrücfrte,
©emüfe aller Art non 19,724,90 Aren.

— 3n Setsberg wirb bas ber ©urgergemeinbe gehörenbe
©ierberg=@ut mitfamt ben gutteroorräten ein Naub ber
gtammen.

— Sie Kirchenfollelten im Danton ©ern ergaben am Kirchen»
fonntag gr. 9,759; ©fingftfonntag gr. 9,912; ©ettag gr.
18,985; Neformationsfonntag gr. 14,609; Söeibnachten
gr. 16,343.

28. 3n ©rinbetwatb wirb in ber ßütfchine bie Seiche bes 1913

gebornen Konbitors ©. ©ertfeh mitfamt einem Auto ge=

funben; nach potiseitichen ©rhebungen ift er über bas
©orb hinaus gefahren unb fo oerunglücft.

— Sas Äranfenhaus SBattenwit erhält oon einem unbetann-
ten Spenber gr. 2000 sugewiefen.

— gwifrfjen ©apiermühte unb SBorbtaufen entgteifen fünf
©itterwagen auf Nollfchemeln, wobei beträchtlicher SRa»

teriatfebaben entfteht.

— Sie Kuranftalt für internierte ©ferbe in Sdjwatsenburg
wirb aufgehoben.

— 3n Seu3igen wirb eine Sotbatenbocbseit abgehalten, bei

ber Dfffeiere unb Ntannfchaften teilnehmen.

— 3n Srubfcbecben oerfammetn fid) ©ertreter ber ©emein»
ben Sangnau unb Srubfchachen, um bas ©rogramm einer
Sergftraße über ben Stapf su bistutieren.

— Sie Sabrestecbnung ber ©emeinbe ©urgborf fchließt pro
1939 bei gr. 1,943,147 ©innahmen unb gr. 1,943,538 Aus*
gaben mit einem Seffeit oon gr. 391. ©orgefehen war ein
fetches non gr. 72,255.

29. Ser bernifche Sgnobatrat regelt in einer ©Begleitung bas
©erhatten ber Kirchgemeinberäte unb ©farrer bei ©intrit-
ten in bie Sanbestircbe unb bei Anstritten aus biefer.

30. Könfe erhält große Segate oon her am 19. 3uti 1940 in
©uchbrünnen oerftorbenen grau ©Bitwe Suife Streit, su»
banden ber Kirchgemeinbe; ferner f'ommen oerfchiebenen
Anftatten gr. 70,000 su.

— ©eim Kattenbrunnenfeeli bei Nîeitingen brennt bas pri-
oate ©lettrfeitätswerf faint ©Bohmmg bes Nlafchiniften
nieber.

31. 3n Sauperswit retten Dblt. Sans unb Schübe glotron ein
15 ©tonate altes Knäblein, bas aus bem Kinberwagen in
bie hohe Schwelle fiel, aus bem ©ifcfjt bes Ueberfalls oor
bem fiebern Sobe.

1. September. Sas ©ibgenöffifebe gelbfchießen wirb auf 120
oerfchiebenen Schießpläßen bes Kantons ©ern burchge»
führt.

fSern «tadt
27. Auguft. Sie im 3uli in ber Stabt burchgefiihrte Samm-

tung bes fantonalen unb bes ftäbtifchen gugenbtages er»
gibt einen Nettobetrag oon gr. 10,600; gr. 1500 mehr als
ooriges 3ahr.

28. Aus Norb=granfrei<h trifft bie Nachricht ein, bah gedjt-
lehret gutes Noet ben ©ob fürs ©atertanb erlitt.

30. Sie 3nfaffinnen bes Altersheimes bes ©ernifchen 4jaus-
angeftetttenoereins werben in bie 3nnere ©nge su einem
Kaffee eingelaben.

— ©erfehrsunfäöe ereigneten fich im 3uli 75; oerlefet würben
52 ©erfonen.

1. September. 3m neuen Stabion ©Banfbotf wirb ber 15.
Kantonat=bernifche Kunftturnertag burchgefiihrt.

— 3n ©ern tagt bie lantonale Selegiertenoerfammlung ber
©hriftt. fosiaten Organifationen unb gnftitutionen.

2. Sie Sireftion ber Sosiaten gürforge erläßt eine ©inlabung
an minberbemittette ©olfstreife 3ur ©ntgegennabme non
grifetjobft 3it oerbitligten ©reifen.

• *

Läuterung

Qnnfattt jtefnt bie "Mettbjhtndett
Uebertn 2Balbe Inn.
üXttfi fjgf ftd> tu éiuf; gefunden,

Sröfterin.

©tilled Sellen, ftiïïcô ©leiten,
©anfted, fjeil'ged 9Bel;n;
£autlod flieget in die SBetfett,
2Bad der Sag gefeint.

Saggedilb und IjerBed ©tredett
Sßerden rein und jung,
Und ed fchwittgt int Säntmeweden
@filte Läuterung.

Helmut Schilling
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Bernerland
25. August. In Gwatt wird der im Frühling gebaute Beob-

achtungsturm im Reservat eingeweiht.

In Biet tagt der Schweiz. Feuerwehrverein: der Verband
zählt 2586 Sektionen mit zusammen 255,666 Mitgliedern.

— Auf dem Bielersee kippt nach Einbruch der Dämmerung
ein Ruderboot um, wobei ein 26jähriges Dienstmädchen
den Ertrinkungstod findet.

26. Der Regierungsrat erläßt einen Aufruf zur Schaffung von
Arbeitsplätzen für entlassene Wehrmänner.

— Der Regierungsrat genehmigt zuhanden des Großen Ra-
tes einen Bericht betreffend Arbeitsbeschasfungsprogramm
im Baugewerbe; dieses sieht insgesamt 75,666,966 Fran-
ken vor, zu denen noch die durch den Staat subventionier-
ten Bauarbeiten von Drittpersonen im Betrage von ca.

25,666,666 Franken kommen.

— Die Kirchgemeinde Unterseen wählt zu ihrem Pfarrer
Hans Walter Müller in Guggisberg.

27. In der Nacht überfliegen, innert 14 Tagen zum fünften
Mal, englische Flieger das Land.

— Die eidg. Anbouerhebung in Thun ergibt für das Gebiet
der Gemeinde eine Anbaufläche für Getreide, Hackfrüchte,
Gemüse aller Art von 19,724,96 Aren.

— In Delsberg wird das der Burgergemeinde gehörende
Pierberg-Gut mitsamt den Futtervorräten ein Raub der
Flammen.

Die Kirchenkollekten im Kanton Bern ergaben am Kirchen-
sonntag Fr. 9,759: Pfingstsonntag Fr. 9,912; Bettag Fr.
18,985; Reformationssonntag Fr. 14,669; Weihnachten
Fr. 16,343.

28. In Grindelwald wird in der Lütschine die Leiche des 1913

gebornen Konditors G. Gertsch mitsamt einem Auto ge-
funden: nach polizeilichen Erhebungen ist er über das
Bord hinaus gefahren und so verunglückt.

— Das Krankenhaus Wattenwil erhält von einem unbekann-
ten Spender Fr. 2666 zugewiesen.

— Zwischen Papiermühle und Worblausen entgleisen fünf
Güterwagen auf Rollschemeln, wobei beträchtlicher Ma-
terialschaden entsteht.

— Die Kuranstalt für internierte Pferde in Schwarzenburg
wird aufgehoben.

— In Leuzigen wird eine Soldatenhochzeit abgehalten, bei

der Offiziere und Mannschaften teilnehmen.

— In Trubschachen versammeln sich Vertreter der Gemein-
den Langnau und Trubschachen, um das Programm einer
Bergstraße über den Napf zu diskutieren.

— Die Jahresrechnung der Gemeinde Burgdorf schließt pro
1939 bei Fr. 1,943,147 Einnahmen und Fr. 1,943,538 Aus-
gaben mit einem Defizit von Fr. 391. Vorgesehen war ein
solches von Fr. 72,255.

29. Der bernische Synodalrat regelt in einer Wegleitung das
Verhalten der Kirchgemeinderäte und Pfarrer bei Eintrit-
ten in die Landeskirche und bei Austritten aus dieser.

36. Köniz erhält große Legate von der am 19. Juli 1946 in
Buchbrllnnen verstorbenen Frau Witwe Luise Streit, zu-
Handen der Kirchgemeinde; ferner kommen verschiedenen
Anstalten Fr. 76,666 zu.

^ Beim Kaltenbrunnenseeli bei Meiringen brennt das pri-
vate Eiektrizitätswerk samt Wohnung des Maschinisten
nieder.

31. In Lauperswil retten Oblt. Lanz und Schütze Flotron ein
15 Monate altes Knäblein, das aus dem Kinderwagen in
die hohe Schwelle fiel, aus dem Gischt des Ueberfalls vor
dem sichern Tode.

1. September. Das Eidgenössische Feldschießen wird auf 126
verschiedenen Schießplätzen des Kantons Bern durchge-
führt.

Bern Stadt
27. August. Die im Juli in der Stadt durchgeführte Samm-

lung des kantonalen und des städtischen Jugendtages er-
gibt einen Nettobetrag von Fr. 16,666; Fr. 1566 mehr als
voriges Jahr.

28. Aus Nord-Frankreich trifft die Nachricht ein, daß Fecht-
lehrer Jules Noel den Tod fürs Vaterland erlitt.

36. Die Insassinnen des Altersheimes des Bernischen Haus-
angestellteuvereins werden in die Innere Enge zu einen:
Kaffee eingeladen.

— Verkehrsunfälle ereigneten sich im Juli 75; verletzt wurden
52 Personen.

1. September. Im neuen Stadion Wankdorf wird der 15.
Kantonal-bernische Kunstturnertag durchgeführt.

— In Bern tagt die kantonale Delegiertenoersammlung der
Christl. sozialen Organisationen und Institutionen.

2. Die Direktion der Sozialen Fürsorge erläßt eine Einladung
an minderbemittelte Volkskreise zur Entgegennahme von
Frischobst zu verbilligten Preisen.

» »
»

Läuterung

Einsam ziehn die Abendstunden
Ueberm Walde hin.
Ruh hat sich in Ruh gefunden,
Späte Trösterin.

Stilles Ziehen, stilles Gleiten,
Sanftes, heil'ges Wehn;
Lautlos fliehet in die Weiten,
Was der Tag gesehn.

Taggebild und herbes Streben
Werden rein und jung,
Und es schwingt im Dämmerweben
Stille Läuterung.

Helmut LclüIIing
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